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Stadt Braunschweig
Die Bezirksbürgermeisterin im 
Stadtbezirk Mitte 

Protokoll

Sitzung des Stadtbezirksrates im Stadtbezirk 130 - Hybrid-
Sitzung -

Sitzung: Montag, 28.03.2022

Ort: Rathaus, Großer Sitzungssaal, Platz der Deutschen Einheit 1, 38100 Braun-
schweig

Beginn: 19:00 Uhr

Ende: 20:06 Uhr

Anwesend

Mitglieder

Frau  Jutta Plinke - B90/GRÜNE
Herr  Gerrit Stühmeier - CDU online

Herr  Helge Böttcher - B90/GRÜNE online

Herr  Waldemar Gottkowski - CDU
Frau  Karin Allgeier - SPD online

Herr  Frank Flake - SPD online

Herr  Mirco Hanker - AfD
Herr  Alexander Heintz - SPD online

Frau  Kerstin Hentschel - B90/GRÜNE online

Frau  Britta Kokemper-Söllner - CDU
Herr  Mathias Möller - FDP online

Herr Dr. Burkhard Plinke - B90/GRÜNE
Herr  Edmund Schultz - BIBS online

Herr  Hans Gottfried Slama - CDU online

Herr  Lukas Stahl - B90/GRÜNE online

weitere Mitglieder

Herr  Felix Bach - B90/GRÜNE online

Verwaltung

Herr  Marius Beddig - Verwaltung

Abwesend

Mitglieder

Herr  Philip Brakel - SPD .

Frau  Mareike Islar - SPD .
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Frau  Anke Schneider - DIE LINKE. .

Frau  Ursula Derwein - B90/GRÜNE .

weitere Mitglieder

Herr  Robert Glogowski - B90/GRÜNE .

Frau  Lisa-Marie Jalyschko - B90/GRÜNE .

Frau  Aniko Merten - FDP .

Frau  Kathrin Karola Viergutz - B90/GRÜNE .

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung der Sitzung

2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 01.03.2022

3 Mitteilungen

3.1 Bezirksbürgermeister/in

3.2 Verwaltung

4 Bewerbung zur Aufnahme in das niedersächsische Förderpro-
gramm "Resiliente Innenstädte"

22-18302

4.1 Bewerbung zur Aufnahme in das niedersächsische Förderpro-
gramm "Resiliente Innenstädte"

22-18302-01

5 Strategisches Rahmenkonzept für die Braunschweiger Innenstadt 22-18303

5.1 Strategisches Rahmenkonzept für die Braunschweiger Innenstadt 22-18303-01

Protokoll

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung der Sitzung
Es sind keine Einwohnerinnen und Einwohner anwesend, sodass keine Einwohnerfrage-
stunde stattfindet.

Frau Bezirksbürgermeisterin Plinke eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt 
die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Beschlussfähigkeit fest.  

Frau Bezirksbürgermeisterin Plinke lässt über die Tagesordnung abstimmen, die einstimmig 
festgestellt wird. 
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2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 01.03.2022
Frau Bezirksbürgermeisterin Plinke lässt über die Genehmigung des Protokolls abstimmen. 

Das Protokoll wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Bei einer Enthaltung genehmigt. 

3. Mitteilungen

3.1. Bezirksbürgermeister/in
Es liegen keine Mitteilungen der Bezirksbürgermeisterin vor. 

3.2. Verwaltung
Die Verwaltung informiert über die ergangenen Mitteilungen außerhalb von Sitzungen und 
Kurzinformationen:

 04.03.22: E-Mail des OB zur Fortführung der Hybrid-Sitzungen
 04.03.22: Information der Stadtentwässerung Braunschweig GmbH zur Erneuerung 

der öffentlichen Abwasseranlage in der Bruchstraße
 04.03.22: Schreiben des Verbandes Wohneigentum Niedersachsen zur Abschaffung 

von Straßenausbaubeiträgen

 03.03.22: 22-18122 Beginn der Bauarbeiten Schlossplatzbegrünung
 10.03.22: 22-17561-01 Geschwindigkeitsreduzierung Ackerstraße Bereich KiTa
 21.03.22: 22-17559-01 Radwegquerung Kuhstraße Jodutenstraße Auguststraße
 24.03.22: 22-18272 Fördergebiet Bahnstadt Wachstum und nachhaltige Erneuerung 
 24.03.22: 21-17372-01 Abbau von mit "grauem" Strom betriebenen Ladesäulen  

4. Bewerbung zur Aufnahme in das niedersächsische Förderpro-
gramm "Resiliente Innenstädte"

22-18302

s. TOP 4.1 

4.1. Bewerbung zur Aufnahme in das niedersächsische Förderpro-
gramm "Resiliente Innenstädte"

22-18302-01

Frau Bezirksbürgermeisterin Plinke begrüßt zu diesem und dem kommenden Tagesord-
nungspunkt Herrn Wirtschaftsdezernenten Leppa und Herrn Hallmann (Braunschweig Zu-
kunft GmbH).

Herr Leppa erläutert die Vorlage. 

Frau Bezirksbürgermeisterin Plinke lässt über die Vorlage abstimmen. 

Beschluss (Anhörung gem. § 94 Abs. 1 NKomVG):

1. Der Rat der Stadt beschließt die Bewerbung zur Aufnahme der Stadt Braunschweig in 
das niedersächsische Programm „Resiliente Innenstädte".

2. Die Verwaltung wird beauftragt, alle notwendigen Schritte im Budgetreservierungsverfah-
ren zu unternehmen und im Falle einer Aufnahme die Bereitstellung der Kofinanzie-
rungsmittel über den Programmzeitraum bis 2027 einzuplanen.
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Abstimmungsergebnis:

14 dafür 0 dagegen 1 Enthaltung 

5. Strategisches Rahmenkonzept für die Braunschweiger Innen-
stadt

22-18303

s. TOP 5.1 

5.1. Strategisches Rahmenkonzept für die Braunschweiger Innen-
stadt

22-18303-01

Herr Leppa und Herr Hallmann erläutern die Vorlage auf Bitten von Frau Bezirksbürgermeis-
terin Plinke. 

Herr Schultz sieht den Aspekt "Klimaneutralität" als zu wenig gewürdigt und führt das Thema 
"Pocket Parks" an. Herr Gottkowski hinterfragt die Berücksichtigung älterer Generationen. 
Herr Hallmann weist darauf hin, dass der Behindertenbeirat einbezogen wird. 

Herr Hanker kann der Vorlage nicht zustimmen, da das Konzept aus seiner Sicht "gegen das 
Auto" gerichtet sei. Es stehe den Erkenntnissen der Mikroklimaanalyse aus seiner Sicht ent-
gegen. Herr Leppa entgegnet, dass mit dem Konzept keine Verkehrspolitik betrieben werde. 

Herr Dr. Plinke bringt die folgende Protokollnotiz ein (Anregung gem. § 94 Abs. 3 NKomVG): 

"Der SBR stimmt der Bewerbung für das niedersächsische Förderprogramm „Resiliente In-
nenstädte" und dem „Strategischen Rahmenkonzept" für die Braunschweiger Innenstadt 
grundsätzlich zu, stellt aber fest:
Sowohl das Förderprogramm als auch das Rahmenkonzept benennen deutlich weiteren 
Handlungsbedarf, um Problemen wie zunehmende Leerstände, hohe Verkehrsdichte, Flä-
chenversiegelung und Schadstoffemissionen wirksam zu begegnen. Die im Rahmenkonzept 
zunächst vorgeschlagenen drei Leitprojekte für eine Kultur.Raum.Zentrale, einen PocketPark 
und ein Familiencafé werden befürwortet, sollten aber schnell durch weitere Projekte und 
Maßnahmen ergänzt werden."
Herr Möller hinterfragt die häufige Einbringung von Protokollnotizen, über die dann abge-
stimmt wird. Die Verwaltung erläutert, dass dies rechtlich zulässig ist. 
Frau Bezirksbürgermeisterin Plinke lässt über die Protokollnotiz und über die Vorlage ab-
stimmen. 

Beschluss (Anhörung gem. § 94 Abs. 1 NKomVG):

1. Der Rat der Stadt Braunschweig beschließt das anliegende Strategische Rahmenkon-
zept für die Braunschweiger Innenstadt.

2. Der Rat beschließt eine aktive Begleitung der Strategieumsetzung durch die politischen 
Gremien.

Protokollnotiz (Anregung gem. § 94 Abs. 3 NKomVG):

Der SBR stimmt der Bewerbung für das niedersächsische Förderprogramm „Resiliente In-
nenstädte“ und dem „Strategischen Rahmenkonzept“ für die Braunschweiger Innenstadt 
grundsätzlich zu, stellt aber fest:
Sowohl das Förderprogramm als auch das Rahmenkonzept benennen deutlich weiteren 
Handlungsbedarf, um Problemen wie zunehmende Leerstände, hohe Verkehrsdichte, Flä-
chenversiegelung und Schadstoffemissionen wirksam zu begegnen. Die im Rahmenkonzept 
zunächst vorgeschlagenen drei Leitprojekte für eine Kultur.Raum.Zentrale, einen PocketPark 
und ein Familiencafé werden befürwortet, sollten aber schnell durch weitere Projekte und 
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Maßnahmen ergänzt werden.

Abstimmungsergebnis:

Vorlage 22-18303-01: 

12 dafür 3 dagegen 0 Enthaltungen 

Protokollnotiz:

10 dafür 2 dagegen 3 Enthaltungen 

  gez.           gez.

Jutta Plinke Marius Beddig
  Bezirksbürgermeisterin                               Protokollführung
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